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Hohenheimer Tage zum Aufenthaltsrecht 2013

„ Abschiebungshaft – 
neuere Entwicklungen in Rechtsprechung und 

Länderpraxis“ 

Kurzbeitrag zur Situation in Schleswig-Holstein

Dirk Gärtner,                                           
Innenministerium 
Schleswig-Holstein
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Schlaglichter auf das Zahlengerüst 
Aussagen der Landesregierung
Vorbereitungen zur Umsetzung
Bisherige Maßnahmen
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Entwicklung der Abschiebungshaftfälle 
2008 bis 2011 bundesweit:
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Quelle: Antwort der Bundesregierung auf die Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE (Drs. 17/10597) 
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Haftfälle in der AHE Rendsburg 2008 bis 2012
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Haftplatznutzung AHE Rendsburg 2012
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Auftrag aus der Koalitionsvereinbarung 
SPD/ SSW und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 2012 – 2017:

„Wir wollen einen Paradigmenwechsel in 
der Abschiebepolitik. 
Wir … werden uns deshalb auf Bundesebene 
für die Abschaffung der Abschiebehaft 
einsetzen.“
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Auftrag aus der Koalitionsvereinbarung 
SPD/ SSW und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 2012 – 2017:

„Bis zu einer Änderung … ist die 
Abschiebehaft in Schleswig-Holstein …
humanitär, sozial und medizinisch gerecht zu 
gestalten.“
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Auftrag aus der Koalitionsvereinbarung 
SPD/ SSW und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 2012 – 2017:

„… Die nach dem Aufenthaltsgesetz 
bestehenden Ermessenspielräume bei der …
Abschiebungshaft sind so anzuwenden, dass 
den humanitären Grundsätzen Rechnung 
getragen wird.“
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Auftrag aus der Koalitionsvereinbarung 
SPD/ SSW und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 2012 – 2017:

„Die Abschiebungshaftanstalt Rendsburg 
wird geschlossen … Die Unterbringung 
erfolgt … künftig in einer hierfür geeigneten 
geschlossenen Einrichtung...“



Auftrag
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Konkrete Maßnahmen in Schleswig-Holstein:

Gründung einer Interministeriellen 
Arbeitsgruppe - IMAG (Innen-, Justiz- und 
Finanzministerium) Dezember 2012

Prüfung unter Beteiligung des 
Flüchtlingsbeauftragten im Schleswig-
Holsteinischen Landtag, des Landesbeirates 
für den Vollzug der Abschiebungshaft sowie 
weiterer Beteiligter bis März 2013
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Konkrete Maßnahmen in Schleswig-Holstein:

28. Februar 2013: Veranstaltung in Kiel zum 
Gedankenaustausch zwischen Ansprechpartnern 
der Länder und des Bundes

2. Quartal 2013: erster Bericht der IMAG zur 
Unterrichtung des Kabinetts

Jahresende 2013: konkrete Vorschläge der IMAG 
zur Umsetzung des Auftrages aus der 
Koalitionsvereinbarung
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Leitfragen:

Seit wann gibt es Abschiebungshaft?

Warum gibt es Abschiebungshaft?

Welche Vorgaben macht europäisches Recht?

Was geschieht, wenn es 

keine Abschiebungshaft mehr gibt?

Gibt es Alternativen zur Abschiebungshaft?



Innenministerium
des Landes

Schleswig-Holstein



http://downloads.akademie-rs.de/migration/130126_gaertner_abschiebungshaft.pdf

Diese Präsentation ist ausschließlich zum privaten Gebrauch bestimmt. Jede weitere Vervielfältigung und
Verbreitung bedarf der ausdrücklichen, schriftlichen Genehmigung der Urheberin/des Urhebers bzw. der
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Alle Rechte bleiben bei der Autorin/dem Autor. Eine
Stellungnahme der Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist durch die Veröffentlichung dieser
Präsentation nicht ausgesprochen. Für die Richtigkeit des Textinhaltes oder Fehler redaktioneller oder
technischer Art kann keine Haftung übernommen werden. Weiterhin kann keinerlei Gewähr für den
Inhalt, insbesondere für Vollständigkeit und Richtigkeit von Informationen übernommen werden, die über
weiterführende Links von dieser Seite aus zugänglich sind. Die Verantwortlichkeit für derartige fremde
Internet-Auftritte liegt ausschließlich beim jeweiligen Anbieter, der sie bereitstellt. Wir haben keinerlei
Einfluss auf deren Gestaltung. Soweit diese aus Rechtsgründen bedenklich erscheinen, bitten wir um
entsprechende Mitteilung.

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Im Schellenkönig 61

70184 Stuttgart
DEUTSCHLAND

Telefon: +49 711 1640-600
E-Mail: info@akademie-rs.de


	Gaertner_Hohenheim A-haft.pdf
	Foliennummer 1
	 
	Entwicklung der Abschiebungshaftfälle 2008 bis 2011 bundesweit:
	Haftfälle in der AHE Rendsburg 2008 bis 2012
	Haftplatznutzung AHE Rendsburg 2012
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Auftrag
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14


